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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat ſich nach LowtherCaſtle begeben von wo am nächſten
Donnerstag die Rückreiſe nach Deutſchland angetreten werden ſoll

Kaiſer Franz Joſef iſt ſeit mehreren Tagen unpäßlich er leidet an
Rheumatismus

Auf König Leopold der Belgier und ihn begleitende Fürſtlichkeiten
wurden in Brüſſel von einem Jtaliener mehrere Revolverſchüſſe ab
gegeben Verletzt iſt niemand

Frankreich foll einen Kompromißfrieden mit dem Vatikan geſchloſſen
haben

Die MillionenſchwindelAffaire Humbert macht in Frankreich wieder
von ſich reden

Cin Aktentatsverſuch auf den belgiſchen König

Halle 17 November

S Am Sonnabend Vormittag fand in Brüſſel in der Kathedrale
Sainte Gudula eine Gedächtnißfeier für die verſtorbene Königin ſtatt
Derſelben wohnten der König der Graf und die Gräfin von Flandern
Prinz Albert und Prinzeſſin Klementine bei Als der König und die
Fürſtlichkeiten ſich nach Beendigung der Feier zu den Wagen begaben
wurden in der Richtung in welcher ſich der König und ſein Gefolge
befand drei wie man anfänglich glaubte blinde Revolverſchüſſe
abgegeben Getroffen wurde Niemand Der Attentäter wurde ſofort
ergriffen Derſelbe heißt Gennaro Rubino di Rubini iſt 43 Jahre
alt ein ſtellenloſer Arbeiter der bereits den italieniſchen Geſandten und

De deu Konſul wegen Beförderung in die Heimath angegangen und von
c kedterem baare Unterſtützung erhalten hatte Er behauptete anfänglich

daß er nur aus Wuth über den Anblick ſo vielen Glanzes geſchoſſen habe
ind Dieſe Ausrede erſchien aber nicht glanbhaft da er auf den dritten Wagen
u zielte in welchem gewöhnlich der König ſitzt Diesmal aber ſaß der
79 König zufällig mit dem Grafen von Flandern im erſten Wagen während

den dritten der Oberhofmarſchall Graf Oultremont inne hatte dieſer war
mit Glasſplittern überſät und wurde im Geſicht leicht verletzt

Früh vor dem Attentat empfing der König umgeben von den Mit
gliedern der königlichen Familie die Delegationen des Senats und
nachher die der Kammer welche ihm zum Tode der Königin kondolierten
Unter anderm äußerte der König er ſei auf ſeiner Reiſe durch das traurige
freigniß völlig überraſcht worden Er hätte beſtimmt geglaubt daß die
Königin diesmal noch über die Krankheit ſiegen würde Er ſei untröſtlich
daß das Geſchick ihm nicht vergönnt hätte die goldene Hochzeit zu feiern
welche nahe bevorſtand Er rühmte ſehr die Tugenden ſeiner verſtorbenen

Gattin welche von dem Tage an wo ſie im Lande eingetroffen ſei
Belgierin mit Herz und Seele geworden war Der König erfuhr erſt
nach ſeiner Rückkehr ins Schloß von der Gefahr in der er geſchwebt
hatte ſeine erſte Frage war ob jemand Schaden genommen habe Der
Revolver deſſen ſich Gennaro Rubini bediente war wie nunmehr feſt
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geſtellt iſt ſcharf geladen Jn Rubinis Taſchen wurde ein Packet mit
Revolverpatronen gefunden Der Attetäter hatte anfänglich bei ſeiner Feſt

nahme erklärt daß ihn nur Haß gegen den Reichthum geleitet hatte als
er die That beging Jm Laufe des Verhörs gab er unumwunden zu
daß er Anarchiſt ſei und ſeiner Ueberzeugung gemäß gehandelt habe

Ueber die Vernehmung Rubinis wird ausführlich berichtet Der
Attentäter ſagte er ſei von London wo er vergeblich Arbeit geſucht habe
nach Brüſſel gekommen Als es ihm auch hier nicht gelungen Arbeit zu
finden habe er ſich zu ſeiner jetzigen That entſchloſſen Er hade ſich
am Vormittag in die Gudnulakirche begeben um dort auf den König zu
ſchießen er habe aber die Kirche wieder verlaſſen weil er befürchtete daß

er andere Menſchen treffen könnte Er habe dann in der Straße Auf
ſtellung genommen um dort den Zug in dem ſich der König befand zu
erwarten Jn dem Augenblick als er auf die Wagen des Zuges ſchießen
wollte hätten ſich die Pferde in Trab geſetzt ſo daß er nur den dritten
Wagen getroffen habe Rubini geſtand ferner Arnachiſt zu ſein und er
klärte daß er ſeine That nicht bereue Bei der Durchſuchung ſeiner Kleider
fand man in ſeinen Taſchen Anſichtspoſtkarten welche den König und die
Mitglieder der königlichen Familie darſtellten Rubini erklärte keinen
Mitſchuldigen zu haben Bei der in ſeiner Wohnung vorgenommenen
Hausſuchung wurden auch anarchiſtiſche Zeitungen vorgefunden Mehrere

Perſonen die ſich im Augenblick der That in der Nähe Rubinis befanden
behaupten eine zweite Perſon habe ihn begleitet und ſei dann in der
Menge verſchwunden Rubini giebt ſich noch immer den Schein der
Gleichgiltigkeit fragt aber bereits welche Strafe ihn treffen kann Mit
dem Tode kann er nicht beſtraft werden da niemand verletzt worden iſt

Die Nachricht von dem Attentat rief einmüthige tiefe Entrüſtung in
allen Schichten der Bevölkerung hervor Extrablätter meldeten der Attentäter

ſei ein italieniſcher Anarchiſt Bei Abführung des Attentäters aus der
Banque de Brupxelles wohin er zuerſt geſchleppt wurde zur 1 Polizei
diviſion ſtieß die Menge Todesrufe gegen ihn ans Die Agenten mußten
ihn gegen die Volkswuth in Schutz nehmen Jnfolge des Attentates
bildeten ſich auf allen Straßen und öffentlichen Plätzen Anſammlungen
in denen das Ereigniß lebhaft beſprochen wurde Des öfteren hörte man
die Anſicht äußern obgleich der Käünig in den lehten Monaten an Volks
thümlichkeit eingebüßt habe hätten auch die Brüſſeler Blätter durch ihre
maßloſen Angriffe gegen die Perſon des Königs einen großen Theil der
Verantwortung für den Vorfall zu tkagen Der Miniſterpräſident
begab ſich ins Schloß und ſprach dem König im Namen des Kabinetts
ſeine Entrüſtung über die That und ſeine Glückwünſche des ganzen
Landes zu der glücklichen Errettung aus Den Eindruck den der Vorfall
im Auslande machte ſchildert Folgendes Die Kunde von dem Attentat wurde
erſt in den Abendſtunden in Wien bekannt Die allgemeine Anſicht geht
dahin daß das Attentat die zweifellos ſtarkgeſunkene Popularität des
Königs wieder ein wenig heben wird wenn das Publikum zu der Ueber
zeugung kommen ſollte daß ernſtliche Gefahr für den König vorgelegen

hat Kaiſer Franz Joſef ließ ſich bei der belgiſchen Geſandtſchaft nach
dem Befinden des Königs erkundigen Aus Rom liegt folgende
Meldung vor Die Tribuna bedauert es daß es wieder ein Jtaliener
ſein muß der die Mordwaffe gegen einen Souverän erhoben habe Ver
antwortlich ſeien diejenigen welche in einer Zeit die erfüllt iſt von Mit
gefühl gegen die weniger glücklichen Stände in die Ohren der Maſſen
das Gift des Klaſſenhaſſes träufeln Der Agenzia Stefani wird aus
London gemeldet Gennaro Rubini lebte ſeit einigen Jahren in Eng
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land und iſt während dieſer Zeit nie nach Jtalien gegangen Er wohnte
früher in Glasgow und ließ ſich ſpäter in London nieder wo er aus der
anarchiſtiſchen Partei ausgeſchloſſen wurde weil man ihn des Verraths
beſchuldigte Soviel bekannt befand ſich Rubini noch am 31 Oktober
in London

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 16 November Hofnachrichten Aus London wird
gemeldet Kaiſer Wilhelm und der König ſowie der Prinz von Wales
begaben ſich Sonnabend Vormittag unter Eskorte der Norfolk Yeomanry
nach der Eiſenbahnſtation Wolferton wo eine aus berittenen Volunteers
aus Kings Lynn und Hunſtanton gebildete Ehrenwache Aufſtellung ge
nommen hatte Kurz nach 11 Uhr reiſte der Kaiſer nach Penrith ab
Abends traf derſelbe auf der Bahnſtation von Lowther Caſtle Clifton ein
Auf dem ſchön geſchmückten Bahnhofe erwartete Lord Lonsdale den
Kaiſer Beide ſchüttelten ſich herzlich die Hand und fuhren von der
Thier weiten Menge freudig begrüßt im offenen Wagen nach Lowther

aſtle

Zum Gegenbeſuch am däniſchen Hofe ſchreibt die D W
Wie wir aus gut informirten Kreiſen erfahren ſoll ſich Kronprinz
Friedrich von Dänemark wiederholt zu Privatperſonen über den herzlichen
Empfang der ihm ſeitens des Kaiſerpaares zu theil wurde ſowie über
die Eindrücke die er von dem offiziellen Deutſchland empfangen habe
hoch befriedigt ausgeſprochen haben Hinſichtlich des Gegenbeſuches
in Dänemark ſteht nach den bisher getroffenen Dispoſitionen feſt daß
derſelbe in dieſem Jahre nicht mehr erfolgen wird Alle diesbezüg
lichen Gerüchte welche hierüber in der Preſſe auftauchten ſind demnach
nicht zutr ffend Die Erwiderung des Beſuches des däniſchen Kronprinzen
iſt im nächſten Jahre zu erwarten und man kann annehmen daß der
Kronprinz hiermit betraut werden wird

Anläßlich des 50 Geburtstages des Großherzogs von
Oldenburg ſchreibt die Nordd Allg Ztg Mit dem Oldenburger
Lande wird man auch im übrigen Deutſchland an dieſan Tage des Groß
herzogs mit aufrichtigen Glückwünſchen gedenken Das Blatt giebt eine
Reihe biographiſchrr Notizen und fügt hinzu Jn dem Großherzog beſitzt
die deutſche Marine einen eifrigen Freund Er hat aus eigenen Mitteln
ein Schntſchiff ausgerüſttet und zeigt ſich ſtets um die Förderung der
Intereſſen unſerer Flotte bemüht

Auf das gelegentlich der Uebergabe der Kaiſer Wil
helmi Bibliothel ſeitens des Landtagsmarſchalls von Poſen an den
Kaiſer gerichtete Telegramm iſt nachſtehende Antwort drahtlich eingegangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König läßt für die Meldung von der
Eröffnung der dortigen Kaiſer Wilhelm Bibliothek und das treue Gedenken
der Feſtverſammlung beſtens danken Seine Majeſtät freuen ſich über die
Fertigſtellung dieſes aus patriotiſcher Opferwilligkeit des deutſchen Volkes
hervorgegangenen Werkes und wünſchen daß die Kaiſer Wilhelm
Bibliothek der Provinz Poſen durch Belebung des wiſſenſchaftlichen Sinnes
und Stärkung der deutſchen Kultur zu bleibendem Segen ge

reichen möge

Jm Reichstag hatte man am Sonnabend einen Schwering
tag eingeſchoben da ein großer Theil der Reichsboten über den Sonntag
in die Heimath zu fahren pflegt und die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
von vornherein außer allem Zweifel ſtehen mußte Nach längerer ziemlich
unbedeuntender Debatte bei ſchwachbeſetztem Hauſe wurde die Petition betreffs
Schaffung eines einheitlichen deutſchen Vereins und Verſammlungs
rechts ſowohl bezüglich eines Reichsvereinsgeſetzes wie bezüglich der
Zulaſſung der Frauen dem Reichskanzler zur Berückſichtigung über
wieſen Die nächſte Sitzung für die Zolltarifverhandlung wurde um für
eine mögliche Verſtändigung Zeit zu laſſen auf Donnerstag angeſetzt

Ueber Verſtändigungsverſuche wird der Magdeb Ztg
aus Berlin gemeldet Wie wir hören waren am Sonnabend außer Herrn
Dr Paaſche die nationalliberalen Abgeordneten Baſſermann Sieg
und Dr Blankenhorn zum Reichskanzler Grafen Bülow geladen

Bürgermeiſters Jnſtine
Roman von Anna Hartenſtein

14 FortſetzungWas frug Juſtine athemlos
Am Sonntag iſt auf dem Pfaffenſtein großes Concert Die

ganze Geſellſchaft geht hin Wir auch aber natürlich fahren
wir Und Mama hat geſagt daß Du mitfahren müßteſt Es
iſt von wegen dem Gerede und weil Dich jetzt niemand ge
ſehen hat

Und das haſt Du Wilhelm geſagt
Ja und daß ſich wohl eine Gelegenheit für Euch finden

würde vielleicht auf der Teufelskanzel da kommt ſelten
jemand hin

O Käthe wie danke ich Dir
Juſtine ſtand auf und küßte die Schweſter ſo leidenſchaftlich

heiß daß es Käthe durchſchauerte
Heute war erſt Freitag noch eine endlos lange Zeit bis

zum Sonntag Nachmittag würde ſie je vorübergehen Juſtine
zählte die Stunden Mit angſtvoll klopfendem Herzen ſchaute
ſie nach den Wölkchen wenn der Himmel ihr Glück ver
regnete

Nachdruck verboten

10 Kapitel
Am Sonntag Morgen ſtrahlte der Himmel im leuchtendſten

Blau Mit geſalteten Händen ſtand Juſtine am Fenſter und
lauſchte dem Geläute der Kirchenglocken durch ihre Seele ging
ein heißes Flehen Noch nie hatte Juſtine ſo lange Zeit zu
ihrer Toilette gebraucht als heute Sie wollte ſchön ſein für
den Geliebten

Selbſt daß ſie Lorenz Stakelmann wiederſehen mußte dünkte
ihr nicht mehr ſo fürchterlich Er war mit ſeiner Schweſter
u Tiſch geladen

inkſucht Kaum daß ein flüchtiges Zucken über ſein Geſicht ging
rm t als Juſtine ins Zimmer trat Nie war ſie ihm begehrens
die I verther ſchöner erſchienen als jetzt mit den wie von einem

und Sit mm inneren Feuer durchglühten ſtrahlenden blauen Augen Sie

trug ein mattgelbes Wollenkleid und das dunkle reiche
Haar diademartig in einer einzigen Flechte um das Haupt ge
ſchlungen Etwas Berauſchendes lag in ihrer Erſcheinung

Wollen Sie nicht Frieden mit mir ſchließen Fräulein
Juſtine

Ganz Frieden kann ich mit Jhnen nur ſchließen wenn ich
ſehe daß Sie Käthe wirklich glücklich machen

So glücklich wie Sie werden ſollen Fräulein Juſtine das
klang wie eine verſteckte Drohung

Juſtine kroch es eiſig übers Herz Aber das Glück der
Erwartung drängte den peinlichen Eindruck ſeiner Worte zurück
und ließ auch die Bitterkeit nicht aufkommen über die Art wie
ihre Eltern ſie bei Tiſch überſahen Nach dem Kaffee fuhr man
weg Käthe mit Lorenz voran in ſeinem neuen Gig das er
erſt aus England hatte kommen laſſen und das von den
Wolfenſteinern wie ein Weltwunder angeſtaunt wurde Käthe
ſtrahlte vor Entzücken das war alles ſo köſtlich der herr
liche Himmel der über der ſchönen Landſchaft blaute durch
die man fuhr das prächtige Reitpferd das jetzt vor ihr in der
Gabel tänzelte und ſie ſelbſt neben Stakelmann wie auf einem
Thron als ſeine Braut Ihr helles etwas ſcharfes Lachen
ſchallte zurück zu dem Landauer der ihnen in einiger Entfernung
nachfuhr

Deſſen Jnſaſſen waren ſtill Ein paar Mal hatte der Herr
Bürgermeiſter einige höfliche Worte an Lilli gerichtet dann
aber forderte das verſäumte Mittagsſchläfchen ſein Recht Und
Lilli verlangte nicht nach Unterhaltung Sie war glücklich
daß fie ſo ſtundenlang in Juſtinens Nähe ſein das ſchöne liebe
Antlitz betrachten durfte

Bequem in die Polſter zurückgelehnt dachte die Frau
Bürgermeiſterin über Käthes Brautviſitentoilette nach und
ſtudierte heimlich das Geſicht Juſtinens die mit weit geöffneten
Augen vor ſich hinträumte Wie Nachgeben ſah ihr Geſicht auf
dem der Wiederſchein eines inneren Glückes verklärend ruhte
nicht aus

Und die Frau dachte daran wie ſie einſt ſelbſt von Leiden

ſchaft durchglüht ihren Kopf durchgeſetzt und wie dann plötzlich
ihr Glück in Trümmer geſunken Aber ſolches Gedenken konnte
das harte Nein das ſie den Wünſchen der Tochter entgegen
ſetzte nicht wankend machen Jm Gegentheil ihr Geſicht trug
den Zug ſtarrer Unbeugſamkeit mehr denn je

Etwa eine reichliche Stunde fuhr man zum Pfaffenſtein
der zu Fuß auf Waldpfaden in faſt nicht längerer Zeit von
Wolfenſtein zu erreichen war Gleich einer Naſe ſtreckte ſich
der Pfaffenſtein am Ende einer längeren Bergkette in das
Flußthal hinaus Sein Plateau bot eine wundervolle Fernſicht
Bei klarem Wetter ſchaute man weit ins Böhmerland hinein
und in wunderlichſten Formen ſtanden die Berge der ſächſiſchen
Schweiz zur Seite der ſich ſchlängelnden Elbe

Von dem Plateau des Berges ſchallten den Ankommenden
die Klänge der Muſik entgegen Alle Tiſche unter den
Kolonnaden und auf dem freien Platz unter ſchattenden alten
Buchen waren beſetzt Und das Schwatzen und Lachen der
heiteren genußfrohen Menſchen ging wie ein wunderliches Summen
durch die Melodien welche die leichte Sommerluft auf ihre
Flügel nahm und zum Thale trug

Jetzt reckten ſich die Hälſe und an den Tiſchen an denen
die Wolfenſteiner Geſellſchaft ſaß gab es lebhaftes Winken und
Rücken Vom Reſtaurationsgebäude her kamen Bürgermeiſters
mit dem Brautpaar Weit mehr als dieſes intereſſierte Juſtine
die Geſellſchaft All die ſo unverhohlen neugierigen zudringlich
dreiſten Blicke die ſie auf ſich gerichtet ſah trieben Juſtine
die Röthe des Zorns ins Geſicht Jhr war s als müſſe ſie
Spießruthen laufen als wollten dieſe Menſchen vom Grund
ihrer Seele ihr Geheimſtes herausleſen Sie hatte Mühe
das liebenswürdige Lächeln auf den Lippen feſtzuhalten ein
artiges Wort auf den Schwall der Begrüßungen und Fragen
zu finden Wie unerträglich war dieſer geſellſchaftliche Zwang
die Lüge Aber die Bäume rauſchten über ihr er kommt

und das Herz ſchlug ihr ſchneller
Juſtine beugte ſich tiefer über die feine Spitze an der ſie

arbeitete aber unter den langen Wimpern hervor gingen un
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Seite 2 Dienstag
zum Montag ſind mehrere Führer des Centrums in das Reichs
kanzlerpalais gebeten Die Gerüchte welche über die Zollverſtändigung
verbreitet werden verdienen noch großes Mißtrauen dahin gehört auch
die ſonderbare Meldung daß das Tarifgeſetz durchgebracht und daß die
Regierungen durch eine Reſolution ermächtigt werden ſollen auf Grund
des Tarifentwr es in Handelsvertragsverhandlungen eintutreten Feſt
ſteht daß im Centrum gegenwärtig eine ſeht zuverſichtliche Stimmung
über das Zuſtandekommen des Tarifs herrſcht

Der nächſte Paragraph des Zolltarifgeſetzes8 mit deſſen
Berathung der Reichstag die Verhandlungen am Donnerstag ſortführen
wird enthält den Vorſchlag der Centrum spartei daß ein Theil der
Mehreinnahmen aus Zöllen und Verbrauchsſteuern für die Zwecke der
Witwen und Waiſenverſicherung reſerviert bleiben ſolle Hierzu
iſt jetzt folgender Antrag Rettich eingegangen Der Reichstag wolle
beſchließen für den Fall der Ablehnung des S 11a die verbündeten Re
gierungen aufzufordern Maßnahmen in Erwägung zu ziehen nach
welchen aus den Erträgen der Zölle auf Nahrungs und Genußmittel ein
entſprechender Betrag zur Erleichterung der Durchführung der Witwen
und Waiſenverſicherung Verwendung finden ſoll

Die Kommiſſion zur Vorberathung des Antrages
Baſſermann betreffend die Errichtung kaufmänniſcher Schieds
gerichte trat am Sonnabend zuſammen um eine Erklärung des Re
gierungsvertreters entgegenzunehmen Miniſterialdirektor Caſpar theilte
mit daß die Vorlage der Regierung im Reichsamt des Jnnern bereits
fertiggeſtellt worden dagegen im Bundesrath noch nicht erledigt ſei Sie
werde dem Reichstag jedoch in allernächſter Zeit zugehen Infolge dieſer
Mittheilung vertagte ſich die Kommiſſion auf unbeſtimmte Zeit

Das Generalſtabswerk über die China Expedition zu
deſſen Schaffung der Kaiſer Befehl gegeben hat iſt ſchon ziemlich weit
vorgeſchritten An der Hand einer allgemeinen Dispoſition ſind bereits
mehrere Bände fertiggeſtellt über welche in Zwiſchenräumen dem Kaiſer
Vortrag gehalten wurde Das Material zu dem Werke iſt ungemein
reichhaltig und ſtammt vom oberſten Führer bis zum füngſten Kriegs
theilnehmer Das Material des Generalfeldmarſchalles Grafen Walderſee
beleuchtet in der Hauptſache das Zuſammenarbeiten der verſchiedenen
Nationen Dem Werke werden viele Karten Skizzen und Jlluſtrationen
beigefügt ſein die an Ort und Stelle aufgenommen wurden

Die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten melden
daß der braunſchweigiſche Landgerichtspräſident Dr Dedekind in Auf
ſehen erregender Weiſe gegen die von der Regierung dem braunſchweigiſchenLandtage zugegangene Abänderung zum Regentſchaftsgeſetz an

lich Stellung genommen hat Dedekind beſtreltet in ſeinem öffentlichen
Schreiben an die Regierung nachdrücklich daß der Herzoglichen Regierung
das Recht zum Erlaß eines ſolchen Geſetzes ohne Zuſtimmung der Agnaten
des Hauſes zuſtehe und bezeichnet das Geſetz für die Bevölkerung als
rechtlich der völligen Nichtgkeit verfallend Die Erklärung hat in der
Stadt ungeheures Aufſehen erregt

Die Einführung militäriſch kirchlicher Erbauungs
ſtunden iſt auf Anregung des Kaiſers den Truppentheilen anempfohlen
worden wie dieſe ſeinerzeit dert Pfarrer Goens bei der Garde in Berlin
veranſtaltet hatte In dieſen in einem größeren Zimmer oder Saal der
Kaſerne Unteroffizier Kaſino u ſ adzuhaltenden Erbauungsſtunden
ſoll womöglich unter Mitwirkung des Truppengeiſtlichen die Einleitung
durch Abſingen eines vaterländiſchen Liedes erfolgen Alsdann ſoll die
vaterländiſche und Kriegsgeſchichte in erzählender Form durch einen Offizier
oder den Geiſtlichen vorgetragen werden um endlich wieder mit Geſang
und einem Gebet die Erbauungsſtunde zu beſchließen Es iſt wohl unver
kennbar daß durch derartige Stunden viel zur Förderung des ſittlichen
religiöſen und patriotiſchen Gefühls der Soldaten beigetragen wird

Aus Deutſch Oſtafrika wurden ausgeführt im erſten
Vierteljahr 1902 Waaren im Werthe von 1162569 Mk im erſten
Vierteljahr 1901 Waaren im Werthe von 918515 Mik alſo 1902 mehr
244054 Mk im zweiten Vierteljahr 1902 Waaren im Werthe von
1321033 Mk im zweiten Vierteljahr 1901 Waaren im Werthe von
1044790 Mk alſo 1902 mehr 276248 Mk Eingeführt wurden
Jm erſten Vierteljahr 1902 Waaren im Werthe von 28389394 Mk im
erſten Vierteljahr 1901 Waaren im Werthe von 2995747 Mk alſo 1902
weniger 606 353 Mk im zweiten Vierteljahr 1902 Waaren im Werthe
von 2507010 Mk im zweiten Vierteljahr 1901 Waaren im Werthe von
2065243 Mk alſo 1902 mehr 441767 Mk

Für den preußiſchen Lehrertag ſind jetzt die endgültigen
Beſtimmungeu getroffen Darnach findet derſelbe am 27 December von
9 Uhr Vormittags ab in den Nationalfeſtſälen zu Magdeburg ſtatt Es
werden bis zu 2000 Theinehmerkarten ausgegeben An die Verhandlungen
deren hauptſächlichſter Gegenſtand die Beſoldungsfrage iſt ſchließt ſich ein
Feſteſſen Abends iſt noch ein geſelliges Beiſammenſein

Der Weberſtreik in Meerane dauert wie aus Dresden be
richtet wird bereits über vier Wochen und 7 ſcheint das Ende nicht
nahe da die Fabrikanten zwar einzelne kleine Lohnaufbeſſerungen zuge
ſiehen aber keinen feſten Tarif annehmen wollen der für die Arbeiter am
wichtigſten iſt weil ſie unter den vielfach wechſelnden Löhnen bisher zu
keiner geregelten Lebenshaltung kommen konnten Für viele Gewerbe
treibende iſt der Streik verhängnißvoll denn in Meerane ſind die Fabrik
weber die Hauptkonſumenten

Kiel 16 November Jn China ertrunken iſt der Wachtmeiſters
maat Bartels vom Kreuzer Fürſt Bismarck Bartels befand ſich in
der Dampfharkaſſe des deutſchen Kriegsſchiffes auf der Außenrhede von
Tſingtau als das kleine Fahrzeug mit einem chineſiſchen Boote kollidierte
Bei dem Zuſammenſtoß fiel Bartels über Bord und fand den Tod Der
Verunglückte hatte an der Beſetzung von Kiautſchou und am China
feldznge theilgenommen

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſeph unpäßlich

Wien 16 November Der Kaiſer iſt ſeit einiger Zeit unpäßlich
Die Erkrankung beſteht nach Meldung öſterreichiſcher Blätter in rheu

ruhig ſuchend die Blicke über die Menſchen hin Neben th
redete die Frau Gasinſpektor eine junge excentriſche Dame
mit ihrem breiten ſchleſiſchen Dialekt auf ſie ein

Wie ſchön daß Sie wieder da ſind Sie ſind wirklich
die einzige die Sinn für Höheres hat Fräulein Weſtorp Nicht
wahr wir läſen wieder einmal Aengliſch zuſammen Sie haben
eine ſo wunderbare ächte Ausſprache

Gewiß wenn es meine Zeit erlaubt gab Juſtine höflich
urück8 Fritzchen Baldauf ihnen gegenüber hatte aufgehorcht

Du Tina rief ſie lebhaft weil eben vom Engliſchen
geredet wird Herr Amrot habe ich gehört ſoll doch ſo
vorzüglich aus dem Engliſchen überſetzen beſonders Dichtungen

weißt Du davon
Wie eine Bombe fiel der Name in die Geſellſchaft Die

Augen aller die in der Nähe ſaßen und die Worte gehört
bohrten ſich förmlich in das Geſicht Juſtinens Sie konnte
dem Erröthen das freilich mehr der Perfidie Fritzchen Bald
aufs galt nicht wehren Alſo doch Es hätte nur gefehlt
daß ſie es laut hinausgerufen hätten Und Fritzchen Baldauf
inquirierte weiter mit funkelnden Augen

Du er muß doch rieſig geſcheit ſein zwölf Sprachen ſoll
er beherrſchen nicht Juſtine

Da wirſt Du dieſen Herrn ſchon ſelber fragen müſſen
wenn Du Dich ſo lebhaft für ihn intereſſierſt gab Juſtine
mit mühſam beherrſchter Stimme zurück Die feinen Naſen
flügel bebten in zormger Empörung

Und ein drohender Blick der Bürgermeiſterin ließ Fritzchen
Baldauf die gerne noch ſchärfer erwidert hätte verſtummen
Sie wußten auch alle genug Schade nur daß all die neu
gierig ſuchenden Blicke Amrot nicht erſpähen konnten Mit einem
tiefen befreiten Aufathmen ſah Juſtine endlich daß Käthe ſich er
hob um ein wenig zu promenieren Stakelmann reichte ihr den
Arm Unter Lachen und Scherzen folgte der Schwarm der
jungen Wolfenſteiner Damen und Herren dem Beiſpiel und
auch Juſtine legte ihren Arm in den Lillis um den andern

m n e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
matiſchen Schmerzen im Kreuz Dieſe Schmerzen machten ſich bereits
vor acht Tagen fühlbar und der Herrſcher unterließ deshalb auf ärzt
lichen Rath die für den 8 d M angeſetzte Reiſe nach Budapeſt Wie
erinnerlich war der Monarch bereits vor zwei Jahren längere Zeit an
einem Rheumatismus erkrankt Das Unwohlſein trägt durchaus keinen
ernſten Charakter doch wird wie die Allgemeine Zeitung meldet der
Monarch mit Rückſicht auf die rauhe Jahreszeit die Reiſe nach Budapeſt
in nächſter Zeit nicht uneernehmen ſo daß der ungariſche Miniſterpräſident
v Szell nach Wien kommen wird um über die laufenden Geſchäfte
Bericht zu erſtatten

Ftalien
Der Zarenbeſuch beim Papſte

Einem italieniſchen Blatte zu Folge unterhandelte dieſer Tage der
Staatsrath Scheremetew mit dem Vatikan über den Beſuch des Zaren
beim Papſte Dieſe Meldung erregt wie aus Petersburg berichtet wird
in dortigen politiſchen Kreiſen lebhaftes Jntereſſe Es handelt ſich offen
bar um den Grafen Scheremetew Mitglied des Reichsraths der in der
lebten Zeit als Nachfolger des Oberprokurators der heiligen Synod
Pobjedonoszew genannt wird Jn der betr r wollen manche
Politiker eine Beſtätigung der Annahme finden daß Graſ Scheremetew
der übrigens als ein Mann von humaner und toleranter Denkungsart
gilt mit der Leitung der geiſtlichen Angelegenheiten betraut werden ſoll

Kompromißfrieden zwiſchen Frankreich und dem Vatikan
Jn vatikaniſchen Kreiſen verlautet Frankreich habe um das Pro

tektorat über die Chriſten im Orient zu retten mit dem Vatikan
einen Kompromißfrieden geſchloſſen wonach der Papſt die Kongregationen
preisgiebt und den Biſchöfen größere Autorität verleihi falls die Regierung
ſich verpflichtet bei der Anwendung der Kongregationsgeſetze alle unnöthigen
Härten zu vermeiden

Frankreich
Zur Affaire Humbert

Paris 16 November Der Matin meldet Der Ju re
entzog dem Unterſuchungsrichter Lemercier die AngelegenheitHumbert Lemercier war hauptſächlich damit beauftragt di Spur der

Familie Humbert zu verfolgen Die Beweggründe die den Juſtizminiſter
zu dieſem Aufſehen erregenden Schritt veranlaßten ſind noch nicht völlig
bekannt Die Maßregel ſoll durch einen Konflikt zwiſchen der de und
der Geheimpolizei veranlaßt worden ſein Der Chef der Geheimpolizei
Cochefert der jetzt auf ſein Erſuchen zum Direktor der allgemeinen
Kontrole der Polizeiverwaltung ernannt und durch Souchet Hamard erſetzt
werden ſoll ſcheint die Maßregel herbeigeführt zu haben Bekanntlich hieß
es ſchon vor Kurzem daß der Konflikt zwiſchen der Juſtiz und der Ge
heimpolizei dazu beigetragen habe die Ergreifung der Humberts zu vereiteln Wie der Temps wiſſen will ſoll bem Unterſuchungsrichter
Lemercier die Unterſuchung der Humbert Angelegenheit deshalb entzogen
ſein weil ein hoher Polizeibeamter zur Rechtfertigung ſeines eigenen Ver
haltens ſich ſah eine von Lemercier begangene Pflichtverletzung
der Regierung zur Kenntniß zu bringen Der Budgetkommiſſion wurde
mitgetheilt daß die Gebühren für die vom Juſtizminiſterium in der
Angelegenheit Humbert nach dem Auslande und den Kolonien geſandten
Depeſchen nicht weniger als 44000 Franes betragen

Großsbritannien
Kaiſer und König verabſchiedeten ſich

London 16 November Aus Wolfert on wird unterm geſtrigen
Datum gemeldet Mehrere Stunden vor der Ankunft der Majzeſtäten
hatten ſich Hunderte von Zuſchanern am Wege auf dem dieſe erwartet
wurden aufgeſtellt Der Bahnſteig war abgeſperrt Wenige Minuten vor
11 Uhr erſchien unter Voraufritt einer Kavalerieeskorte ein offener vier
ſpänniger Wagen in dem der Kaiſer der König und der Prinz
von Wales ſaßen Bei der Ankunft wurden die Majeſtäten vom Pub
likum mit herzlichen Zurufen begrüßt die Ehrenwache präſentierte und
die Muſik ſpielte die Nationalhymne Der Kaiſer der König und der
Prinz von Wales ſchritten die Front der Ehrenwache ab und begaben ſich
in das Wartezimmer des Königs aus dem fie um 11 Ulhn entblößten
Hauptes auf den Bahnſteig hinaustraten Sie beſtiegen den Salonwagen
und verabſchiedeten ſich herzlich wobei ſie ſich um armten und
einander auf beide Wangen küßten Der König verließ ſodann
den Wagen wieder und blieb mit dem Prinzen von Wales in der Thür
des Wagens ſtehen bis der Zug ſich in Bewegung ſetzte Die Majeſtäten
reichten ſich zum Abſchied nochmals die Hand und riefen einander zu
Lebe wohl Auf Wiederſehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 17 November
Die r im Bezirke des hieſigen Königl Oberberg

amts hatte im 8 Kalendervierteljahre 1902 folgende Ergebniſſe
Steinſalz Kaliſalz Siedeſalz Genertei

Zahl der Werke 10 12 6 SMittlere Belegſchaft 441 5 243 629 SNeue Förderung in t 72498 3387602 21704 1491
Abſatz einſchl Deputate in t 58323 210955 23837 1402
Sonſtige Ausgabe in t 12438 180 628 1483 S
Beſtand in t 6304 9808 8391 317

Liberale Wählerverſammlung In den Kaiſerſälen fand
geſtern eine vom Verein der Liberalen einberufene Verſammlung ſtatt die
ſo zahlreich beſucht war daß der große Saal kaum ausreichte alle Er
ſchienenen aufzunehmen Herr Starkefabrikant Schmidt eröffnete die

zu folgen Käthe hatte den Weg nach dem Walde eingeſchlagen
durch den bequeme Wege auf den Kamm des Bergzuges
führten Ein bis zweimal wandte ſie den Kopf nach Juſtine
die anfangs ziemlich in ihrer Nähe war aber dann ſcheinbar
abſichtslos zurückblieb Haſtiger ſtrebte ſie vorwärts

Bitte liebe Lilli ſorgen Sie ein wenig dafür daß man
mich nicht gleich vermißt bat Juſtine als ſie endlich die letzten
in dem ganzen Schwarm waren Jhre Stimme zitterte vor
Aufregung

Wo wollen Sie hin
Fragen Sie nicht Lilli es iſt beſſer Sie wiſſen nichts

Ueber die halbgeöffneten Lippen Lillis ſtahl ſich ein Seufzer
Sie nickte nur und drückte Juſtine die Hand Dann ſah ſie
wie das helle Kleid zwiſchen dem dichten Unterholz zur Linken
verſchwand Juſtine kannte das Terrain gut Kreuz und
quer wand ſie ſich durch das dichte Gebüſch aus dem mächtige
Fichtenſtämme in die Höhe ragten Dann kam mooſiger Boden
mit verſtreutem Felsgetrümmer Ein offenbar wenig betretener
Pfad war ſichtbar der ſich ſtark ſenkte Ehe Juſtine ihn ver
folgte blieb ſie ſtehen und ſchaute ſich um Keine Menſchen
ſpur war zu ſehen Vom e klangen aber nur ge
dämpft durch die Waldbäume Muſikklänge ſonſt war es ſtill
Haſtig eilte Juſtine weiter Zwiſchen den Stämmen tauchten
Felſen auf die ſich mehr und mehr zuſammenſchloſſen bis ſie
ein enges ſchattendüſteres Thor bildeten durch das ſchmale
halsbrecheriſche Stufen führten Dahinter leuchtete und ſlammte
das Sonnengold über grünen Wipfeln

Jetzt trat Juſtine in die ſonnige Helle auf ein kleines Fels
plateau deſſen Wände ſteil abfielen und das mit einem
primitiven eiſernen Geländer umhegt war Von einem Felsblock
der mit ſeinem Mooskiſſen eine Art Ruhebank bildete ſprang
Wilhelm Amrot auf

Ein leiſer Aufſchrei von beider Lippen flog hinaus in die
ſonnengoldene ſtille Luft Und Wilhelms Arme umfingen die
bebende Geſtalt der Geliebten

Fortſetzung folgt
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Verſammlung indem er auf die große Erregung hinwies welche faſt al
Schichten unſeres Volkes in Folge der Verhandlungen über den Zolltar
ergriffen habe Zuerſt ſprach dann Herr Dr Bernſtein Charlotte
burg Reichstagskandidat für Wittenberg Torgau über den Zolltarif Da
Auftreten der Agrarier im Reichstage bringe wieder zum Bewußtſein do
die Junker wie ihre Vorfahren in den Zeiten des Raubritterthums noe
immer ausreiten um die Früchte des Fleißes und der Intelligenz des gewerb
thätigen Bürgerthums an ſich zu reißen Natürlich geſchehe das mit der
durch die modernen Verhältniſſe bedingten Modifikationen heute werde da
Volk durch Zolltarife zur Frohnarbeit für die Rittergutsbeſitzer gezwungen
Angeblich ſollen die Getreideölle erhöht werden weil der Bauer nicht
mehr exiſtieren könne Es ſei aber genugſam nachgewieſen daß von den
5 Millionen Bauern in Deutſchland nur eine Minderheit von 25009
und zwar die Großgrundbeſitzer in Wirklichkeit Nutzen von der Brot
vertheuerung haben Statiſtiſch ſei feſtgeſtellt daß durch einen Roggenzol
von 7,50 Mk wie ihn die agrariſchen Heißſporne verlangen jede Familie
mit jährlich 60 Mk belaſtet würde ein Arbeiter der täglich 1,50 M
verdiene müſſe alſo 40 Tage im Jahre arbeiten um den Roggenzoll für
das Rittergut zahlen zu können Leute mit 2 Mk Tagesverdienſt müßten
30 Tage mit 3 Mk 20 Tage mit 5 Mk 12 Tage und mit 10 M
6 Tage im Jahre allein für die Großgrundbeſitzer arbeiten
Da ſei es doch gleich ob der deutſche Arbeiter und Bürger
für höhere Brotpreiſe baar an das Rittergut Zahle ober h
er wie früher hingehe und Frohnarbeit leiſte Die 25000 Junker ver
langten dieſe Frohnarbeit von der Geſammtheit des Volkes weil ſie die
Säulen des Staates Stützen für Thron und Altar und das Rückgrat
des Volkes ſeien Wie dieſe Säulen des Staates beſchaffen ſeien habe
Deutſchland in der Zeit ſeiner tiefſten Erniedrigung hinreichend kennen
gelernt Nach Aeußerungen aus dem Lager des Bundes der Landwirth
wiſſe man auch daß die Stützen des Thrones bei 7,50 Mk Zoll monarchiſch
durch und durch ſind bei 6 Mk Zoll blieben ſie auch noch königstre
wenn damit auch nicht alles geſchehe was gethan und gefordert werden
dürfe bei 5 Mk Zoll müſſe man ſich ſchon ernſtlich fragen ob die Ge
fühle nicht einer Reviſion zu unterwerfen ſeien und bei 8,50 Mk Zoll
gehe man unter die Sozialdemokraten Wenn die landwirthſchaftliche Be
völkerung fort und fort in dieſer Weiſe bearbeitet werde ſo könne e
kaum zweifelhaft ſein was geſchieht wenn einmal die Regierung nicht im
Stande ſei die für nothwendig erachtete Zahlung zu leiſten Die Stülzen
des Altars hörten es gern wenn gepredigt werde Seid unterthan derObrigkeit die Gewalt über euch hat ünteſange ſich aber ein Prediger das

Wort des Heilands Kommt her zu mir die ihr mühſelig und beladen
ſeid im Sinne des Stifters der chriſtlichen Religion auszulegen ſo werde
er von der Kanzel heruntergeholt Das Rückgrat der Nation ſeien dieReichſten der Reichen inſofern als ſie das Voit mit hohen Zöllen zu be

laſten verſuchten Bei den nächſten Reichstagswahlen müſſe aber der
Arbeiter und das Bürgerthum durch freifinnige Wahlen dieſe Politik zurüc
ſchlagen Herr Generalſekretär Fiſcher Reichstagskandidat für Merſeburg
Querfurt betonte hierauf daß Handelsverträge nothwendig ſeien Mit der
Brutalität mit welcher die Agrarier eine Vertheuerung der nothwendigſten
Lebensmittel durchzuſetzen verſuchten müſſe dieſes Beginnen bekämpft

werden Wenn ſich das deutſche Volk bei den nächſten Wahlen ſeiner
Würde und ſeiner Bedeutung bewußt werde dann werde der Brotwucher
vereitelt Endlich ſprach noch Herr Reichstags und Landtags Abgeord
neter Dr Müller Sagan über die Wirkung der Caprivi ſchen Handels
verträge Beſonders zu beachten ſei daß unter dieſen Handelsverträgen
Deutſchland einen wirthſchaftlichen Aufſchwung ohne gleichen erlebt und
dabei auch die Preiſe für die Güter in die Höhe gegangen ſeien die
Handelsverträge alſo auch für die Landwirthſchaft nügtlich geweſen ſeien

Jn der folgenden Erörterung verurtheilte Herr Reichstagsabgeordneter
Thiele das Vorgehen des Abgeordneten Eugen Richter und der Voltz
partei im Reichstage welche der Obſtruktion bezw Oppoſition in dem
Kampfe gegen die Zollvorlage in den Rücken gefallen ſei Herr Dr
Müller Sagan wies dieſe Angriffe gegen die freiſinnige Volkspartei als
unbegründet zurück Es werde ſich bald zeigen ob die Taktik der frei
ſinnigen Volkspartei oder die der Sozialdemokraten richtig war Die frei
ſinnige Volkspartei kämpfe mit aller Entſchiedenheit gegen die Zollvorlage
ſie unterſcheide ſich dabei aber von den Sozialdemokraten dadurch de
die Freiſinnigen nicht wie es die Sozialdemokraten thatſächlich thäten ju
gleich die Exiſtenz des Reichstags gefährden wollten Herr Redakteur
Kaul beantragte eine Reſolution in welcher das Vorgehen der freiſinnigen
Volkspartei im Reichstage verurtheilt wird Als nach einem Schlußworie
des Herrn Dr Bernſtein n Schmidt erklärte daß er die Reſolution des
Herrn Kaul nicht zur Abſtimmung bringen werde lärmten die Sozialdemokraten derart daß die weiteren Ausſt

blieben

Volksbildungs Verein Jn der letzten Sitzung hielt Herr prakt
Zahnarzt Barbe einen Vortrag über Zahn und Mundpflege ſowie

ber Erfahrungen aus ſeiner Praxis Beginnend mit dem Bau
und der durch mehrere Menſchenſchädel veranſchaulichten Anatomie des
menſchlichen Gebiſſes wußte der Herr Redner die den Zähnen gefährlichen
Mikroorganismen und die durch Vernachläſſigung eintretende ebenſo ſchmerz
hafte als läſtige das Gebiß vollſtändig zerſtörende Zahnfäule in leicht
verſtändlicher Weiſe darzuſtellen Alsdann wies er die Zuhörer auf die
durch defekte Kauwerkzeuge bedingte mangelhafte Verdauung der Speiſen
welche Magen und Darmkrankheiten zur Folge haben müſſe ſowie auf
andere Schäden die ſogar Erkrankung des Blutes der Ohren Augen
und des Gehirns herbeiführen hin Höchſt intereſſant war die Belehrung
über die zahlreichen Mittel und Apparate die zur Bekämpfung und Heilung
der Zahnkrankheiten und ihrer Folgeerſcheinungen angewandt werden und
die der Herr Vortragende durch Humor zu würzen wußte Als Schutz
gegen die noch ſo wenig beachteten Zahnerkrankungen empfahl er die ſchon
im Kindesalter zu beginnende regelmäßige Spülung der Mundhöhle ſowie
die Waſchung und Reinigung der Zähne mittelſt Zahnſeife und Bürſte
wobei er betonte daß es hierzu der ſo vielfach angeprieſenen theuren
Jngredienzen nicht bedürfe Lebhafter Beifall und der durch den Vor
ſitzenden des Vereins zum Ausdruck gebrachte Dank der Verſammlung
belohnte Herrn Barbe für ſeinen feſſeinden Vortrag Herr Barbe war
ſo liebenswürdig der Bibliothek ein Buch über Zahnkunde e zum Geſchenk
zu machen Zum Schluß gab der Vorſitzende des Vereins Herr Lehrer
Leonhardt u A bekannt daß für die Vereinsmitglieder die bei der
Buchhandlung von Petermann Karten gelöſt haben am 29 November
Abends 8 Uhr in dem großen Hörſaale des Phyſikaliſchen Jnſtituts der
hieſigen Univerſität von dem Aſſiſtenten Herrn Dr Lefſing ein Vortrag
über Die Entwickelung des Beleuchtungsweſen und am 5 De
cember ds Js im Lehrerverein vorausſichtlich in den Thalia Feſtſälen
ein unentgeltlicher Vortrag über Jugendlektüre verbunden mit einer Aus
ſtellung von Bilderbüchern und leſenswerthen Jugendſchriften ſtattfinden

Wohſlthätigkeits Concert zum Beſten des Neubaues der
St Pauluskirche Freunden einer edlen ernſten Muſik brachte das
geſtern Abend in der St Stefanuskirche veranſtaltete Concert Genüſſe vor
nehmſter Art Hatten ſich doch einige der beſten hieſigen muſikaliſchen
Kräfte in den Dienſt der guten Sache geſtellt Das Concert wurde durch
einen Feſthymnus für Orgel von Piutti in würdiger Weiſe von Herrn
Muſikdirektor Wurſfſchmidt eingeleitet der auch ein intereſſantes Inter
mezzo aus der prächtigen moll Sonate von Rheinberger ſowie die
Orgelbegleitung der übrigen Programmnummern übernommen hatte Von
den letzteren heben wir hervor die Arie aus der Kantate Am erſten
Advent Auch mit gedämpften ſchwachen Stimmen von J S Bach
ſowie das Geiſtliche Wiegenlied op 91 von Brahms deren Schönheiten
die herrliche klare Mezzoſopranſtimme der Fran Prof Schmidt zur vollen
Geltung brachte während die Violinbegleitung in Vertretung des inzwiſchen
nach Holland überſiedelten Herrn Schröner in vollendetſter Weiſe durch
Herrn Concertmeiſter Knoch ausgeführt wurde der außerdem noch Violin
ſtücke von Bach Campagnoli Tartini und Schumann zum Vortrag
brachte und ſeinem Jnſtrumente Klänge entlockte die wirklich zu Herzen
drangen Einen großen Theil des reichhaltigen Programmes hatte Herr
Muſikdirektor und Concertſänger Reinhold Hoffmann übernommen ſeine
Aufgabe gleichfalls in glücklichſter Weiſe löſend Außer der prächtigen
Arie Gott ſei mir gnädig aus Mendelsſohn s Paulus ſang Herr
Hoffmann noch gemeinſam mit Fran Prof Schmidt das Duett aus dem
ſelben Oratorium Sei getreu bis in den Tod ſowie die Arie Wie
willig trägt mein Vaterherz aus Samſon von Händel Mit Herrn
Knoch zuſammen ſpielte Herr Hoffmann auch das Andante aus dem Demoll
Concert von J S Bach und erwies ſich hierbei als ein beachtenswerther
Violinſpieler Endlich ſei noch des unvergleichlichen Ave verum vonMozart und eine Romanze von Frithjof Hermann erwähnt welche durch

Herrn H Schwendler in muſtergiltiger tiefempfundener Weiſe auf dem
Cello zum Vortrag gelangten Das prächtige Concert war gut aber doch
nicht ſo ſtark beſucht als man ſowohl im Intereſſe des guten Zwedees
tn auch im Hinblick auf das ſchöne Programm wohl hätte erwarten
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Nr 271 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaklkreis 18 November Seite 3Zum Todtenfeſt Wie in früheren Jahren wird auch diesmal
der hienge Bibel und Schriften Verein am Todtenfeſte jedem Beſucher der
Friedhöfe vor den Eingängen derſelben eine Predigt oder eine chriſtliche
Troſtſchrift überreichen laſſen Zu dieſem Behufe hat der Verein vier
Predigten und zwar je eine von dem verſtorbenen Paſtor D offmann
Profeſſor D Loofs Paſtor Meinhof und Domprediger Iie Lang
jede in 15000 Exemplaren drucken laſſen außerdem werden eine ganze
Reihe anderer kleinerer chriſtlicher Schriften zur Vertheilung gelangen
Wer zu den großen Koſten etwas beitragen will kann die Gabe direkt
dem orſitzenden des Vereins Domprediger Lang übergeben es werden
aber auch in der Nähe jedes Verbreiters Büchſen mit der Aufſchrift zur
Unterſtützung chriſtlicher SchriftenVerbreitung aufgeſtellt ſein in welche
Gaben gelegt werden können Vorbereitende Verſammlungen des Vereins
finden ſtatt am Dienstag den 18 d Abends 9 Uhr und ſpeziell
für die Vertheiler am Bußtag Mittags um 12 Uhr beide Male in dem
Saale der Domgemeinde kl Klausſtraße 12

Geſellſchaft für Litteratur und Kunſtpflege Der für morgen
angeſetzte Leſeabend findet im Hotel Prinz Heinrich Händelſtraße 1
ſtatt Näheres iſt aus der Annonce zu erſehen

Der Geſangverein Männerchor gegründet 1849 feierte in
den Thalia Feſtſälen ſein 1 Winterfeſt beſtehend aus großem Jnſtu
mental und Vokal Concert mit Theater und Ball Der Verein hat in
den letzten Jahren unter ſeinem unermüdlichen und hervorragend beſähigten
Dirigenten Herrn Privatlehrer Hermann Schulze einen außerordentlichen
Aufſchwung genommen Die Feſte des Männerchor ſind ſiets gut be
ſucht diesmal war der Saal faſt überfüllt ſo daß der Beifall welcher
dem geradezu klaſſiſchen Programm gezollt wurde oft einen ſtürmiſchen
Charakter annahm Eingeleitet wurde das Concert durch zwei vom
Philharmoniſchen Orcheſter ausgeführte Concertſtücke denen ein Prolog
folgte Derſelbe von einem Herold mit hoher Begeiſterung und ſchönem
Ausdruck geſprochen pries unſer Halle das einen Händel und einen Robert
Franz zu ſeinen Söhnen zählt als eine echte Pflegſtätte des Geſanges
Als Schlußwort brachte der Prolog dem Männerchor die Mahnung
nach immer höheren Zielen in der Kunſt des Geſanges zu ſtreben Hier
auf hob ſich der Vorhang und man erblickte ein von Herrn Portraitmaler
Fred Blodér einem Mitgliede des Vereins meiſterhaft geſtelltes Bild
das überaus begeiſterte Anerkennung fand Der Vorgang in welchem die
Göttin der Weisheit Pallas Athene den Geſang von der Stuft einer
nur wiedergeben den Kunſt zu der einer ſebſtändig ſchaffenden
erhebt ihm alſo Gleichberechtigung mit Malerei Dichtkunſt c zuſprtcht
wurde mit größter Feinheit veranſchaulicht Vor allem wirkte die Gruppe
die hierfür den beſten Beweis bringen ſollte Tannhäuſer im Venus
berge ganz beſonders eindrucksvoll Dem Herrn Blobér der
übrigens auch als Soliſt er ſang die Arie drs Saraſtro

ſich vortrefflich bewährte gebührt Dank aller Kunſtfreunde den
mitwirkenden Damen und Herren aber die wärmſte Anerkennung
Den Höhepunkt erreichten die vorzüglichen Leiſtungen des Abends in der
Aufführung des Fliegenden Holländers Akt II Nr 4 Lied Scene und
Ballade der den Aufführungen jeder Bühne gegenüber als muſtergiltig
bezeichnet werden muß da der vierſtimmige Frauenchor den Leiſtungen
der Soliſten völlig ebenbürtig war Die Partie der Senta ſang übrigens
mit glänzender Stimme die Concert Sängerin Frl von Broke aus Leipzig
in der Nolle der Mary zeichnete ſich Frau Karharina Hoffmann aus
Halle aus

Gedächtnißfeier für den verſtorbenen Herrn Landesöko
nomierath von Mendel Steinfels Am 22 d Mts Vormittags
10 Uhr findet in dem Sitzungsſaale des neuen Landwirthſchaftskammer
Gebäudes Eingang Portal Kaiſerſtraße ein außerordentlicher Verbands
tag des Verbandes der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften für die
Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten e V ſiatt Es ſoll
dieſe Verſammlung in erſter Linie eine Gedächtnißfeier für den verſtorbenen
I Verbands Direktor Landesökonomierath von Mendels Steinfels ſein
zu deſſen Gedenken eines der älteſten Mitglieder des Verbands Aus
ſchuſſes Herr Amtmann Nachtigall Scharpenhufe das Wort
ergreifen wird Außerdem ſtehen noch die wichtige Wahl eines
neuen Verbands Direktors auf der Tagesordnung und ein Referat des
geſchäftsführenden Direktors der Landwirthſchaftskammer Herrn Dr O Rabe
über die Entwickelung und den derzeitigen Stand des landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaftsweſens Geſchäftliche Angelegenheiten ſind um den Charakter
der Gedächtnißfeier zu wahren nicht zur Verhandlung geſtellt

Stadttheater Am Mittwoch Bußtag findet ein Concert ſtatt
Außer dem Orcheſter theilt ſich das Opern Solo Perſonal in die Aus
führung deſſelben An dieſem Abend haben beide AbonnementsſerienGuluigteit die Preiſe find bedeutend ermäßigt Parkett 1 Mk Morgen

Dienſtag wird Hebbels Nibelungen Drama wiederholt
Neues Theater Herr Hoſſchauſpieler Richard Franz ver

abſchiedet ſich Dienstag gelegentlich ſeines letzten Gaſtſpiels als Nepomuck
Freiherr von Schleinzer in dem von ihm ſelbſt verfaßten Luſtſpiel

Der erſte Liebhaber welches Stück im Dresdener Hoſtheater zahl
reiche Wiederholungen erlebte Am Mittwoch bleibt das Neue Theater
wegen des Bußtages geſchloſſen

Walhallatheater Das erfolgreiche Streben der Direktion die
Vorſtellungen immer intereſſanter und anziehender zu geſtalten findet durch
vollbeſetzte Häuſer die verdiente Anerkennung Dem geſtern begonnenen
Spielplan iſt aber auch wieder die Bezeichnung glänzend in jeder Be
ziehung nicht zu verſagen Eine ſtattliche Reihe neuer exquiſiter Nummern
iſt den beiden hervorragendſten des vorigen Spielabſchnitts hinzugetreten
Der tüchtige Geſangshumoriſt Harry Arlon und an erſter Stelle natür
lich Karl Maxſtadt bringen noch die Hauptſchlager Karl Maxſtadt
iſt aber auch in ſeiner Glanzrolle Der Bettelbua einzig und gewinnt
ſich zu den vielen alten zahlreiche neue Freunde die dankbare Anerkennung
durch ſtürmiſchen Beifall zollen Erwähnenswerth iſt daß das Auftreten
des ausgezeichneten Künſtlers eine ſtimmungsvolle Umrahmung in Geſtalt
einer prächtigen Gebirgs Dekoration findet Freilich wird dem fein
ſinnigen Charakterdarſteller die Siegespalme recht ernſtlich ſtreitig gemacht

durch das Damen Quartett Melodia deſſen herrlicher Kunſt
geſang alle Zuhörer gefangen nimmt und in helle Begeiſterung verſetzt
Toſender Applaus folgt den Vorträgen der ſchönen Künſtlerinnen Auf
ganz anderem Gebiete reiht ſich die Alexander Geni Truppe den
Sternen des gegenwärtigen Programms ebenbürtig an Die 9 Künſtler

dieſer Truppe ſtehen zum Theil noch in recht jugendlichem Alter ihre
Leiſtungen erregen aber eine anerkennenswerth hohe Stufe Es ſind
ParterreGymnaſtiker welche auf der Bühne des Spezialitäten Theaters
ſchon dadurch auffallen daß ſie zu ihrer Vorführung 3 Pferde brauchen
und ein bewegtes Cirkusbild bieten wozu die Bühnendekoration mit bei
trägt Ausge,eichnet ſind ferner die durchweg erſtklaſſigen Darbietungen
des elaſtiſchen Gladiators Carl Burgognino des Fußkünſtlers Tom
Briarty des Erfinders der farbigen Silhouetten ſowie des arabiſchen
Malers Abd El Kader Die Zahnkraftkünſtlerin Signora Dorina
blendet durch Bravourſtücke ſie trägt einen Tiſch mit ſechs Stühlen
welchen ſie nur mit den Zähnen faßt auf der Bühne frei umher und
dann auch noch einen Herrn welcher auf einem Stuhle ſitzt Zu dieſen
Produktionen kommt noch eine neue Serie lebender Photographieen mit
welchen der American Bioscope die Vorſtellung ſchließt

Das Apollothegter eröffnete geſtern vor einem recht gut beſetzten
Hauſe ſeinen neuen Spielplan der wiederum eine reiche Fülle neue und
intereſſante Darbietungen bringt und wie der gezollte Beifall bewies
guten Erfolg erzielte Schon die erſte Piece das Auftreten der elaſtiſchen
Akrobaten Saytous die ſtaunenswerthe Biegſamkeit und Gelenkigkeit an
den Tag legten fand berechtigte Anerkennung Der vom vorigen Spiel
plan übernommene Geſangshumoriſt Otto Loge wartete mit theils neuen
Conplets auf die ſo gefielen daß der Künſtler weitere Sachen zum Beſten
geben mußte Das Alberto Laszlo Trio muſikaliſche Epcentrics
2 Herren und 1 Dame gaben zum allgemeinem Gaudium Proben ihrer
muſikaliſchen Talente bei denen der Humor nicht zu kurz kam Hervor
ragendes zeigt das Adolphi Wilſon Trio Hechreckkünſtler und Tram
bolinſpringer die mit großer Sicherheit ihre ſchwierige Arbeit ausführen
und reichen Beifall ernteten Ling Goltz ſtellte ſich als Humoriſtin vor die
ſowohl durch ihre prächtige Bühnenerſcheinung als durch koſtbare Garderobe
und durch mit Schneidigkeit und Verve vorgetragene Sachen Erfolg hatte
Eine Zugnummer iſt die große Tanz Feerie Jm Zaubergaiten ein Aus
ſtattungsſtück auf dem Gebiete der elektriſchen Farbentechnik Hunderte von
elektriſchen Lämpchen erſtrahlen in fortwährendem Lichtwechſel und in dieſem
Lichtmeer führt eine chike junge Dame graziöſe Tanzbewegungen aus

rm Betten

Das Publikum erwies ſich auch als ſehr dankbar für dieſe Vorführung
und applandierte reichlich Zwei ſchneidige Tyroler Duettiſten Werner
und Rieder Herr und Dame erfreuten mit ihrem friſchen Geſang Die
Frank BonhairTruppe aus acht zur Hälfte noch ſehr jugendlichen
Künſtlern beſtehend produzierte ſich in ganz hervorragender Weiſe auf
dem Gebiete der ParterreUkrodatik und Gymnaſtik ſowie in verſchiedenen
Saltomortales die alle mit ſtaunenswerther Ruhe und Sicherheit ausge
führt wurden und trefflich gelangen Was die Truppe bietet iſt in jeder
Beziehung als gut und ſehenswerth zu bezeichnen Den Schluß des
Abends bildet wie gewöhnlich Dröſes Velograph der eine neue Serie
lebender Photographien theils aktuell theils humoriſtiſch bringt

Vortragsabend von Profeſſor Muff Wie wir vernehmen
haben die Vereine Sang und Klang und Liedertafel unter der Leitung
ihrer Dirigenten des Herrn Kapellmeiſter Hache und des Herrn Lehrer
Lebe von der ſtädtiſchen Höheren Mädchenſchule ſich bereit erklärt bei
dem Vortrag des Herrn Profeſſor Muff der zum Beſten der Kinder
heilſtätte in den Kaiſerſälen am 26 November über Die Poeſie der
Sonne ſtattfinden wird durch Chorgeſänge mitzuwirken wie dies
ja auch in früheren Jahren der Fall geweſen iſt Die bewährten Leiſtungen
der deiden Chöre werden dem Vortrag eine ſchöne und wirkungsvoll
Einrahmung geben und die Anziehungskraft der Veranſtaltung weſent
lich fördern

Concert von Eugen d Albert Jmmer wird man es in den
muſikliebenden Kreiſen als ein muſikaliſches Ereigniß erſten Ranges be
grüßen wenn Eugen d Albert einer der anerkannt größten Meiſter
des Klavierſpiels einen ſeiner im Jn und Auslande berühmten Klavier
abende ankündigt Ein ſolcher Abend mit ſchönem Programm findet hier
am 25 d Mts in den Kaiſerſälen ſtatt Billets ſind ſchon jetzt in der
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch zu habenDie von dem Halleſchen Hülfsverein für die proteſtantiſche

Bewegung in Oeſterreich und vom evangeliſchen Bunde ſchon in der
vorigen Woche angekündigte Verſammlung findet Mittwoch den 19 d Mts
Bußtag im evangeliſchen Vereinshauſe ſtatt Herr Pfarrer Fritz May

aus Cilli in Steiermark wird den angekündigten Vortrag und die Herren
Juſtizrath Elze und Oberpfarrer Wächtler werden Anſprachen halten
Der Eintritt iſt frei doch werden Gaben für den Bau der evangeliſchen
Kirche in Cilli entgegengenommen

Jubilänm Morgen Dienstag feiert Herr Werkmeiſter Guſtav
Leitloff ſein 25jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Firma C Gräb K
Söhne Zu erwähnen iſt daß auch der Vater des Jubilars 44 Jahre
im Dienſte genannter Firma geſtanden hat

Die Feuerwehr wurde heute Morgen um G Uhr nach Francke
ſtraße 15 und kurz nach 7 Uhr nach Forſterſtraße 13 gerufen Jn
beiden Fällen waren Schornſteinbrände zu beſeitigen was jedesmal ſchnell
geſchehen war

Elektriſcher Schlag
riß ein über dem Grundſtück Merſeburgerſtr Nr 149 gehender Telephon
draht welcher auf die Oberleitung der elektriſchen Bahn fiel und mit dem
Ende bis auf die Erde hing Als der Fuhrwerksbeſitzer Andreas Spieß
Lützenerſtr Nr 2 mit einem zweiſpännigen Laſtgeſchirr vorbeikam trat das
Sattelpferd auf den Draht Das Thier erhielt anſcheinend einen elektriſchen
Schlag und ſtürzte zweimal hin Es erhob ſich jedoch wieder und ſchien
Verletzungen nicht erlitten zu haben Der Draht iſt beſeitigt bezw
in Ordnung gebracht worden

Leichenfund Am Sonnabend Nachmittag gegen 42 Uhr fand
ein Arbeiter in einem Haferdiemen hinter dem Südfriedhof eine Kindes
leiche welche ſchon in Verweſung übergegangen war und nur noch ein
Skelett bildete Daſſelbe iſt vorläufig in der Leichenhalle des Südfried
hofes untergebracht

Entgleiſt Geſtern gegen 2 Uhr Nachmittags entgleiſte in der
Kurve auf dem Riebeckplatz der Motorwagen der Halle Merſeburger
Straßenbahn Der Wagen mußte in Folge erlittener Schäden außer
Betrieb geſetzt werden Perſonen wurden nicht verletzt

Selbſtmord Der Maurer Auguſt Bunge Weingärten 382 ſchnitt
ſich am Sonnabend Vormittags 9 Uhr mit einem Raſirmeſſer den Kehl
kopf durch und ſprang dann in die hinter dem Grundſtück entlang
fließende Saale Die Leiche wurde bald darauf gefunden und aus dem
Waſſer gezogen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungenentzündung 2 Lähmung 1 Luitröhrenkatarrh 3 Lebensſchwäche 4
Sarcom 1 Bleichſucht 2 Diphtherie 1 Selbſtmord 2 Krebs 1 Alters
ſchwäche 1 Ruhr 1 Schwindſucht 2 Lungenſchlag 1 Halslymphdrüſen
geſchwulſt 1 Hirnhautentzündung 1 eingeklemmtem Bruch 1 Quetſchung 1
Krämpfe 2 Keuchhuſten 1 Erxzrinken 1 Herzfehler 1 Todtgeburten 3
Zuſammen 34 Perſonen Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn der vergangenen
Woche verſtarben an Peritonitis nach Abort Lungentuberkuloſe 1 Menin
gitis tubereulosa 1 Magendarmkatarrh Atrophie 1 Jnfluenza 1 Hirn
und Rückenmarksentzündung bei chroniſcher Ohreiterung 1 Krämpfen 1
Bronchopneumonie 1 unbekannter Todesurſache 1 Blutvergiftung nach
Schnittwunde an der Hand 1 Soor und Krämpfen 1 Gehirnſchlag
anfall 1 Lungenentzündung 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 chroniſchem Darm
katarrh Lebensſchwäche I Zuſammen 14 darunter 2 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde Todtgeburten 1

S5tandesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 15 November Der Polizei Kommiſſar Max Sommer
und Klara Herbſt Thurmſtraße 158 und Goetheſtraße 30

Eheſchlie nungen 15 November Der Tiſchler Otto Schmidt und
Minna Henze Ludwig Wuchererſtraße 45 und Wettinerſtraße 25 Der
Bergmann Max Flo ſtaedt und Klara Heinze Köthenerſtraße 10

Geboren 15 November Dem verſtorbenen Maurer Eduard Raſt
eine T Erna Gr Brunnenſtraße 52 Dem Tiſchler u Ruprechtein S Arthur Leopold ſtraße 32 Dem Handarbeiter Hermann Grunewald

u Margarethe und Hans Eichendo ffſlraße 34 Dem Gaſtwirth
ichand Müller ein S Kurt Burgſtraße 27 Dem Handardeiter Otto

Jänichen ein S Otto Reilſtraße 62 Dem Fabrikanten Hans Thormeiern
eine L Charlotte Roſenſtraße 3 Dem Schuhmachermeiſter Hermann
Sprenger eine T Paula Leſſingſtraße 11 Dem Schlachthofarbeiter
Adam VBindel ein S Emil Advokatenweg 11 Dem Landwirth Albert
von Seydewitz eine Blumenthalſtraye 24

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 15 Novembder Der Schloſſer Hugo Engert und

Marie Schubert Landwehrſtraße 33 und Cröllwitzerſtraße 13 er
Schneider Otto Huck und Anna Schaar Parkſtraße 6 und Hoehnſtedt
Der Leutnant Werner Doin und Martha Lüttig Diedenhofen und Leipziger
ſtraße 56 Der Bureauvorſteher Kurt Knoche und Lina Fuß Landwehr
ſtraße 15 und Kl Ulrichſtraße 188 Der Gelbgießer Wilhelm Götter und
Jda Daberſtiel Unterberg 7 Der Schieferdecker Paul Schubert und Anna
Keil Eichendorffitraße 14 und Marthaſtraße 25 Der Handarbeiter
Hermann Oguntke und Luiſe Fiſcher An der Moritzkirche 5

Geboren 15 November Dem Speditions Inſpektor Paul Lipp
mann eine T Margaſethe Freiimfelderſtraße 35 Dem Frifeur Auguſt

uſtmann eine T Ottilie Meckelſtraße 8 Dem Fleiſchermeiſter Karl
arſch ein S Walther Glauchaerſtraße 34 Dem WMechaniker Paul

Bornack eine T Liesbeth Gr Klausſtraße 12 Dem Schmied Otto
Roſch eine T Erna Bernhardyſtrave 11 Dem Pfarrer Paul Reinſtein
ein S Hugo Südſtrake 1 Dem Handarbeiter Hermann Kahnt eine T
Hedwig Schmiedſtraße 26 Dem Schneidermeiſter Friedrich Müller eine T
Elsveth Gr Klausſtraße 10 Dem Eiſenbahnſtations Diätar 1 Kl Otto
Heinrich ein S Wolfgang

Geſtorben 15 November Wittwe Emilie Pollert geb Loſe 69 J
Wörmlitzerſtraße 1 9 Der Cigarrenmacher Bernhard Koch 23
St Eliſabeth Krankenhaus Des Pfarrer Paul Reinſtein S Hugo
21 Stdn Südſtraße 1 Des Schreibgehilfen Franz Barthel S Hellmuth
2 Streiberſtraße 21

Ans wärtige Anfgebote
Der Arbeiter Otto Bahn und Luiſe Scharſchmidt Deſſau

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Inletts
Strohsä cke

Am Sonnabend Nachmittag gegen 1 Uhr

Telegramme und letzte Rachriuhten
Berlin 17 November Meldung des L Kaiſer Wilhelm

beabſichtigt wie Jngenieur J T Armſtrong in dem Magazine of
Commerce ſchreibt noch im gegenwärtigen Monat einen Kongreß von
Fachmännern auf dem Gebiete der Funkentelegraphie zuſammenzube
ruſen wozu Vertreter aus Schweden England Frankreich Rußland
Jtalien den Vereinigten Staaten u ſ w eingeladen werden ſollen

Brandenburg 17 November Meldung des Kl Geſtern
Nachmittag gegen 5 Uhr ging das hieſige Artilleriedepot in Flammen
auf Zwei der aus großen Schuppen beſtehenden Anlagen ſind bereits
vollſtändig zerſtört Jn ihnen wurden Protzen Geſchützwagen Leder
zeug und anderes Kriegsmaterial aufbewahrt Die Garniſon
ward alarmiert Jhre Hauptthätigkeit beſchränkte ſich darauf die
Gefahr von den angrenzenden Gebäuden abzuhalten Jn ihnen
lagern mehrere Hunderttauſend Patronen ſowie Geſchützrohre und
Pulver für die daſelbſt anzufertigenden Kartätſchen Der bisher ent
ſtandene Schaden wird auf ca eine Million geſchätzt Ueber die Ent
ſtehungsurſache des bedrohlichen Brandes iſt noch nichts bekannt

Kiel 17 November Meldung des B Jm Kieler
Hafen traf geſtern ein aus fünf Kriegsſchiffen beſtehendes ruſſiſches
Geſchwader ein Das Geſchwader unter dem Befehl des Kontreadmirals
Baron Stackelberg ſiehend geht nach Oſtaſien Geſtern Mittag
erſtattete der Stationschef Admiral v Koeſter dem ruſſiſchen Ge
ſchwaderchef an Bord des Flaggſchiffes Retwiſan einen Beſuch ab

London 17 November Wolff s Bur Geſtern Vormittag
wohnte Kaiſer Wilhelm mit anderen in Lowther Caſtle anweſenden
Gäſten dem Gottesdienſt in der Kirche in Lowther bei Nach dem
Frühſtück unternahm der Kaiſer bei ſchönem Wetter einen Spaziergang
Während des Diners und am Abend fpielte die Kapelle Earl Lousdales
Der Kaiſer überreichte perſönlich dem Earl Lousdale die Jnſignien

des Kronenordens erſter Klaſſe
London 17 November Wolff s Bur Prinz Eduard von

Sachſen Weimar engliſcher Feldmarſchall und Oberſt des 1 Regi
ments Life Guards iſt geſtern im Alter von 79 Jahren an Blinddarm
entzündung geſtorben

Zum Attentat auf König Leopold
Rom 17 November Wolff s Bur Ueber Gennaro Rubini s

perſönliche Verhältniſſe werden aus Bitonto folgende Einzelheiten mit
getheilt Er wurde am 24 November 1859 geboren als Kind achtbarer
Eltern Er diente im 50 Jnfanterieregiment und wurde während ſeiner
Dienſt zeit zu fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt weil er in
einem Umſturzideen huldigenden Blatte einen Artikel veröffentlicht hatte
Jn Mailand wo er ſpäter Lehrer des Franzöſiſchen war wurde er im
Jahre 1893 wegen Fälſchungen zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt
Später ging er mit einem feiner Brüder nach London und wurde dort
von den Anarchiſten die ihn für einen Spion hielten in ihren Blättern
heftig angegriffen Rubini iſt verheirathet ſeine Frau iſt irrſinnig
Der Papſt richtete an den König der Belgier ein Glückwunſch
telegramm ebenſo hat Miniſterpräſident Zanardelli ein ſolches im
Namen der italieniſchen Regierung an die belgiſche Regierung gerichtet
Der König hat den Ober Ceremonienmeiſter Gianotti beauftragt der
hieſigen belgiſchen Geſandtſchaft ſeine Glückwünſche zu übermitteln

Brüſſel 17 Nomember Meldung der D Sonnabend
Abend begab ſich eine Abtheilung Poliziſten nach einem Wirthshauſe
im Vororte Foreſt das vorwiegend von Anarchiſten beſucht
wird und verhaftete ſämmtliche dort Anweſende zwei
Frauen und zehn Männer Die Verhafteten wurden auf die Polizei
wache gebracht und dort einem Verhör unterzogen Erſt nachdem ſich
herausgeſtellt hatte daß ſie an dem Attentate nicht betheiligt ſeien wurden

ſie wieder freigelaſſen bis auf einen bei dem ein Dolch gefunden wurde
Er heißt Kiener ſtammt aus dem Elſaß und weilt erſt ſeit acht Tagen

in Brüſſſel
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Extra Angebot r Weihnachts eschenke
Ich hatte Gelegenheit einen grösseren Posten Kleiderstoffe aussergewöhnlich billig einzukaufen und empfehle v Qualitäten

Alpacca a Chevron s a van 00 Alpacoa i 50moderne elegante Streiſen marine braun bordeanx Meter schwarz und marine glatt Meter

Seite 4 Dienstag 18 November Nr 271

m

e ee

Tibeline 100 em breit 1 25
Ganz wolle mit Härchen Meter 90 8

t

Homespun es en e 1 35
4mit Neige Etfecten Meter

Grepe 98 em breit 1 20
hbochmodern bedruekt Meter 90 4

Nr 97 Leipzigerstr Nr 97Witglied des rerenTheodor Kühlemann
mü m x

2 RGic t Antiarthrin
Saliein u Serbſteffſaligenin D R P 1

Herr Buchbindermeiſter Günther ſchreidt

Groſſunge der

Wolhnachts

Ausſtellung
Dienstag den 18 November

Nachdem der Eingang der in dieſem Jahre
beſonders zahlreichen Neuheiten beendet iſt eröffne
ich Dienstag den 18 November meine diesfährige
Weihnachts Ausſtellung und lade zur Beſichtigung
derſelben ganz ergebenſt ein

C F Ritter
Halle Leipzigerſtraße 90

v an der Pwrin

Obermoſchel Pfalz 9 März 1908
Bitte mir zur Vertheilung in Freundeskreiſen einige Bre ſchüren zu ſenden

Antiarthrin dem das günſtigſte Zeugniß ausgeſtellt werden muß darf mir nicht
mehr auegehen

ie Antiarthrin Julver haben bei mir eine ausgezeichnete Wirkung gehabt
Mein Vertrauen zu dieſem Mittel iſt grenzenlos und erhoffe ich mir durch dieſeEulver Beſſerung meines langjährigen Gichtleidens Zweimal habe ich einen akuten
Anfall gehabt eine größere Doſis Antiarrhrin hat den Anfag ſofort vermindert
und fühle ich mich glücklich zu dieſem Mittel gekommen zu ſein

Nur in Apotheken Wo nicht beſorgt e die chem Fabrik von
Ludwig Sell Co Müncher 86 von welchergratis und franto eine 40 Seiten ſtarke Brochure
verſandt wird welche eingehenden Aufſchluß über
ARPes gibt was für Sicht und Rheuma Leidendevon Intereſſe iſt Poſtkarte genügt

Glasmaler J A Riederer ſchreibt München 13 Februar 1902

üboernil schon AnsverkanfWarum in Zeichen der Teit
Wer etwas Modernes nicht Zurückgeſetztes kaufen will in

Cravatten Herren Wäsche Hüten Schirmen eto
wende ſich unbedingt an das Spocrinl Geschüäfit

Otto BIanmnkKensteifmobere Leipzigerſtraße 36 Pachorr Grau
dort erhalten Sie auch I Rabatt Sparmarken

einen Aaffee oder Kohlensteine

de e er Ware e ee S S S e e S o c ne5 h F a 4 a t J efeinsten

Rum Apaag
r Fl 2 3 4 6 i Fl 50 und 50i Fl 10 60 10 3 10 e Fl 30 und 80

Cognac
i FI 50 4 5 6 50Fl 80 25 75 25 25Unsere vorzüglichen Mer n sind durch jareianger Fnas nnd Finschen

Inger von unerreichter Güte und Feinheit daher nusserordentlien billig
notlert

Von 81 Flaschen an Preis Ermässigung Prompter Versand

Pottel Broskowski
e

e S

u S

0 in Originalſorten und feinen Miſchungen gilt als beſte und relativ bitigie

der in Deutſchland verbreiteten Markenz Gr Ulrichſtraße 455 Schillerſtraße 57

Neben dem Neuen Theater Fernſprecher 2299
Fernſprecher 2357

Einzelverkauf Stadt Poſt und Bahnverfand

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
Fabrik in Hamburg Wandsbeß

Größte deutſche Kakaofabrik

erla ddtalia
J Original Füllung

aneſ kannt der beste Weln in dieser Preis /age

rot oder weiss

u tärkungswein
pr fſas gehe incl Glas Mk

Averen talieſisohe

Wenn mport Gesel/schaſt
Gs Kinen s C2 Gmb

Frankfurt s M

For Gebrauch Sach Gedraveh
Gezetzlſch geschützt

Dorch Benätzung von KReocheiei Fluge
Facine u Fabrikate ersten Ranges empfehlt

99 von 1600 Mk an
gw TPinaninoserhalten die passlichsten Hände ung

das unreinste Gesicht zokort arſsto
kratſsche Feinheſt

Facine ist eine aus ecdelsten
und frischesten kalifornischen
Rräotern bergestellte Seife

Wir garantieren dass Runzeln ung
Falten des Gesichts Sommersprossen Mit
esser Nasenröte etc spurlos nach Gebrauch
von Facine verschwinden Ausfalten der

in alle M S Haare Schuppen übermässige Schweiss

zu beziehen dnrch bildung r mitCari Guüstel Gr Steinstrasse 25 Facine ist die Seife der Tokunft
Bernh Lailach Schwetschkestrasse 110 Preis für i W und PortoGehr Luckau Bernhbardystrasse M Kosten Mk St Mk 4Otto Noak Gr Steinstrasse 76 Zu a s 72 7 esF A Patz Gr Ulrichstrasse 6 nadhnabme oder Voreinzendung des r
Curt Schlegel Meckelstrasse 19 e nur durch dasA Steinhaoh Rönigetrasse 14A Reichardt jun Burgstrasse 69 Sieam Neumann Basel dw
Oewald Weise Sophienstrasse 13
Robert Weise Zu den 2 gold Zuckerhüten

II Lücders
Mittelstr 9 Ecke obere Schulstr

Briefe in die Schweiz sind wi 20 tig
Fostkarten mit 10 Fig zu frankieren

24 Je 3 Pfd Packet 55,50 60 PfgW Die Etiquetten anzerer Original Flazchen Fällmager Feine Gänssleher Wursgt z 737 h e s
tragen den fermerk Original Füllung und die Lorken empfiehit r Da Sönhe u rn günanzeren Korkbrand worauf zu ackten bitten V cbarl Kögel Geiſtſtr 26
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